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Augsburg, 31.10.2023 – Ein ganz besonderer Transport am Rathausplatz: Die 

Roboter „Mario“ und „Nette“ des Automatisierungskonzerns KUKA sind als 

Puppenspieler ins Augsburger Rathaus eingezogen. Hinter Glas steuern sie 

den aus der Augsburger Puppenkiste bekannten Kasperle und den Drachen 

Famulus. Die Attraktion wird bis Ende Januar 2024 im Rathaus zu sehen sein.    

 

 

Zwei Augsburger Institutionen feiern Geburtstag 

 

Anlass für diese Showzelle: Die zwei Augsburger Institutionen feiern in diesem 

Jahr zusammen den 200. Geburtstag – KUKA wird 125 und die Augsburger Pup-

penkiste 75. Grund genug, auch die Öffentlichkeit daran teilhaben zu lassen.  

 

„Diese Attraktion mitzugestalten, war mir eine besondere Freude. Famulus ist 

für seine Abenteuer in Augsburg extra entworfen worden. In ihm steckt wie bei 

all unseren Puppen echte Handwerkskunst und mehr als 50 Arbeitsstunden“, 

sagt Hans Kautzmann, Puppenspieler-Profi und bereits seit rund 33 Jahren Teil 

der Augsburger Puppenkiste. „Diese Tradition mit Robotertechnologie zu ver-

binden, war sehr aufregend und ich freue mich, das Ergebnis jetzt mit der Öf-

fentlichkeit teilen zu können.“  

 

Im „Unteren Flez“ direkt im Erdgeschoss des Rathauses können die Besucherin-

nen und Besucher sehen, wie filigran Mario und Nette die zwei Puppen steuern. 

KUrt KAsperle und der Drache Famulus, der seinen Namen dem ersten KUKA 

Roboter zu verdanken hat, erleben zwischen Rathaus, Bahnhof und KUKA 

Hauptsitz gemeinsame Abenteuer in einer liebevoll gestalteten Szenerie in 

Augsburg. Die Roboter-Puppenspieler können von Jung und Alt in den Winter-

monaten während der Öffnungszeiten des Augsburger Rathauses einfach zu-

gänglich und kostenlos besucht werden.  
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Seit 50 Jahren gibt es Roboter in Augsburg  

 

Seit 125 Jahren ist KUKA fest am Heimatstandort Augsburg verwurzelt -  und 

entwickelte sich vom Acetylengas- oder Müllfahrzeughersteller zum global akti-

ven Automatisierungskonzern. Vor genau 50 Jahren schrieb KUKA mit dem welt-

weit ersten Industrieroboter mit sechs elektromechanisch angetriebenen Ach-

sen Geschichte als Robotik-Pionier – und macht seitdem mit Innovationen rund 

um Automatisierung, Digitalisierung und Robotik das Arbeiten und Produzieren 

wirtschaftlicher und einfacher.  

 

Genauso mutig wie der kleine Drache Famulus und KUrt KAsperle ihre Aben-

teuer in Augsburg begehen, wagten damals die Anlagenplaner und Roboterkon-

strukteure visionäre Schritte in der Welt der Robotik.  

 

Erfahren Sie hier mehr über die Herausforderungen, denen sie damals gegen-

überstanden und warum KUKA das #HomeofRobotik ist:   

www.kuka/HomeOfRobotik.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KUKA  
 
KUKA ist ein international tätiger Automatisierungskonzern mit einem Umsatz von rund 
4 Mrd. EUR und rund 15.000 Mitarbeitenden. Der Hauptsitz des Unternehmens ist Augs-
burg. Als einer der weltweit führenden Anbieter von intelligenten Automatisierungslö-
sungen bietet KUKA den Kunden alles aus einer Hand. Vom Roboter über die Zelle bis hin 
zur vollautomatisierten Anlage und deren Vernetzung – vor allem in Märkten wie Auto-
motive mit Schwerpunkt E-Mobility & Battery, Electronics, Metal & Plastic, Consumer 
Goods, E-Commerce, Retail und Healthcare.  

 
  
 


